
Bürgermeister Dr. Storch eröffnet die 28. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf und stellt fest, dass 
die Einladung ordnungsgemäß und rechtzeitig ergangen ist.  
 
Der Bürgermeister teilt mit, dass das langjährige Ratsmitglied und ehemalige stellvertretende 
Bürgermeister Heinz Prinz vor wenigen Tagen und vor einigen Wochen das ehemalige Ratsmitglied 
Manfred Fischer verstorben seien. Er bittet die Anwesenden, sich für einen Moment des Gedenkens 
zu erheben. 
 
Im Anschluss gratuliert er den RM Renate Kemmler, Axel Claus, Klaus Kemmler, Martina Klein, 
Sabine Sauer, Maria Miethke, Marcus Fürbaß, Peter Lindner, Gernot Mittermeier, Manuela Welteroth, 
Bernd Bäumgen und Dr. Hugo Peeters zum Geburtstag. 
 
Unter Nennung verschiedener Gründe schlägt der Bürgermeister vor, folgende Punkte heute 
von der Tagesordnung abzusetzen.  
 
3.1  
Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 GO der Bürgerinitiative (BI) "Keine Gewerbegebiete für 
Lindscheid" vom 21.03.2013; Anmeldung eines GIB-Flächentauschs K 27 / Altebach; Sachstand und 
weiteres Verfahren 
Grund: Entscheidung über Anregungen im APUE abschließend, Entscheidung über weiteres 
Verfahren in die Novembersitzung des Ausschusses vertagt, keine Beschlussempfehlung an den Rat. 
 
4.2 
Stellungnahme zum Entwurf des Nachtragshaushaltes des Rhein-Sieg-Kreises für den 
Doppelhaushalt 2013/2014 
Grund: Schreiben des Kreises vom heutigen Tag mit Aufschub der Frist zur Stellungnahme bis zum 
22.11.2013, außerdem seien weitere Informationen zu erwarten. 
 
5.2  
Antrag der SPD-Fraktion im Rahmen der Haushaltsrede 2013 auf Einrichtung eines Ausschusses für 
Wirtschaftsförderung 
Grund: Im HA erfolgte Vertagung mit dem Ziel, Entscheidung dem neuen Rat zu überlassen. 

 
Unter Hinweis auf den Nachversand per E-Mail vom 13.09. bittet er außerdem die 
Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil um die Punkte 
 
TOP 10 
Verkauf eines Baugrundstückes in Eitorf, Irlenborn, Hauptstr. 56 
 
TOP 11 
Verkauf eines Baugrundstückes in Eitorf-West II, Adolph-Kolping-Str. (14) 
 
zu erweitern. 
 
Herr Sonntag beantragt, den TOP 3.1 auf der Tagesordnung zu belassen. Nicht alle Ratsmitglieder 
seien im Planungsausschuss und damit nicht über den Beratungsverlauf informiert. Noch lägen weder 
Protokoll noch eine Information über das dort gesagte vor. Er wolle den Punkt auf der Tagesordnung 
lassen, um kurz über die Beratung im APUE zu informieren. 
 
Der Bürgermeister lässt daraufhin getrennt abstimmen, einmal separat über den TOP 3.1 und im 
Anschluss über die übrige Änderung der Tagesordnung. 
 
Beschluss: 
 
Nr. XIII/28/387 
 
Der TOP 3.1 wird von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (14 FDP, 5 SPD, 1 UWG, 1 BM), 12 Nein-Stimmen (9 
CDU, 1 BfE, 2 Grüne) 
 
 


